
In einer versteckten Ecke des Waldes, hinter dichten
Tannen und glitzernden Eiskristallen, gab es einen Ort,
den nur wenige kannten: das geheime Weihnachtsland.
Es war ein Ort, an dem Rentiere frei herumliefen, Elfen
in kleinen Hütten wohnten und der Weihnachtsmann

das ganze Jahr über Geschenke bereithielt.

Die kleine Mia hatte von diesem Ort in den alten
Geschichten ihrer Großmutter gehört. Jedes Jahr, wenn

die Adventszeit begann, träumte sie davon, das
geheime Weihnachtsland zu finden. Eines Tages, als der

erste Schnee fiel, beschloss sie, sich auf die Suche zu
machen.

Mit einem Rucksack voller Leckereien und einer selbst
gezeichneten Karte machte sie sich auf den Weg. Sie

folgte den Spuren der Rentiere und lauschte dem
Gesang der Elfen, der vom Wind getragen wurde.

2 Türchen: Das geheime
Weihnachtsland



Nach einer langen Reise erreichte Mia schließlich ein
großes goldenes Tor, das von zwei freundlichen

Schneemännern bewacht wurde. "Wer bist du?", fragten
sie.

"Ich bin Mia und ich suche das geheime
Weihnachtsland", antwortete Mia mutig.

Die Schneemänner lächelten und öffneten ihr die Tür.
Als Mia eintrat, traute sie ihren Augen kaum. Überall

funkelten Lichter, Elfen tanzten und sangen und in der
Ferne sah sie den Weihnachtsmann in seiner Werkstatt.

Mia verbrachte den Tag im Weihnachtsland, half den
Wichteln beim Geschenke einpacken und fütterte die

Rentiere. Als es Zeit war zu gehen, gab ihr der
Weihnachtsmann ein kleines glitzerndes Geschenk.

"Mach es erst an Weihnachten auf", sagte er
augenzwinkernd.



Zu Hause erzählte Mia ihrer Familie von ihrem
Abenteuer. Sie konnten es kaum glauben, aber das
funkelnde Geschenk in Mias Hand bewies, dass ihre

Geschichte wahr war.

Am Weihnachtsmorgen öffnete Mia das Geschenk und
fand darin einen kleinen Schlüssel. Der Schlüssel zum

geheimen Weihnachtsland, in das sie jedes Jahr
zurückkehren konnte.


